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Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV Feichten/Alz III : FC Kirchweidach 
Freitag, 17.02.2023, 19:30 Uhr

Großer Jubel beim TSV Feichten/Alz III – 8:2 Heimerfolg

Als Michael Maierhofer sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 6 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) nach unter 2 Stunden Spielzeit auch
schon wieder beendet. Ein deutliches 8:2 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber
hatte gerade den FC Kirchweidach besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen
Spielen stand der FC Kirchweidach meist auf verlorenem Posten, denn nur 7 Satzgewinne konnten
erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen Seidl und Linner, die alle ihre
Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Seidl / Linner gelang es, Magdziarek /
Ollert im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit
einem 3:0-Erfolg. Beim wenig später folgenden 0:3 gegen Lechner / Wollenburg fanden indes
Bonauer / Maierhofer von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Beim 3:0-Erfolg gelang es Walter Seidl den Gastspieler Simon Ollert
in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Franz Linner
hatte derweil gegen Mario Magdziarek, wie im Vorfeld erwartet werden musste, beim 11:4, 11:3, 11:
6 keine Schwierigkeiten. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an den
Tisch. Eva Bonauer besiegelte mit einem 11:4, 5:11, 11:8, 11:3 gegen Alexander Wollenburg einen
Punkt für ihr Team. Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage gegen Maxi Lechner war indessen Michael
Maierhofer, obwohl er alles gegeben hatte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV
Feichten/Alz III und des FC Kirchweidach. Eher wenig Gegenwehr bekam Walter Seidl danach beim
3:0 von Mario Magdziarek. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 13:7 für
Seidl und 1:24 für Magdziarek seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Franz Linner gelang es, Simon
Ollert im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich
mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:
0-Erfolg. Das war ein souveräner Sieg. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für
das Heimteam auf der Habenseite. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holte dann Eva Bonauer
beim 3:0 gegen Maxi Lechner. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:
2. Beim folgenden 3:0-Erfolg gegen Alexander Wollenburg zeigte Michael Maierhofer seinem
Gegner die Grenzen auf. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 7:11 (Maierhofer) und 0:4 (Wollenburg). Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Feichten/Alz III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TSV 1852 Neuötting III am 23.02.2023 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des FC Kirchweidach wird nach nun 5 Niederlagen in Serie im nächsten Spiel
am 02.03.2023 gegen den SV Wacker Burghausen III erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 TSV Feichten/Alz III

Doppel: Seidl / Linner 1:0, Bonauer / Maierhofer 0:1 
Einzel: W. Seidl 2:0, F. Linner 2:0, E. Bonauer 2:0, M. Maierhofer 1:1 

 FC Kirchweidach
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Doppel: Magdziarek / Ollert 0:1, Lechner / Wollenburg 1:0 
Einzel: M. Magdziarek 0:2, S. Ollert 0:2, M. Lechner 1:1, A. Wollenburg 0:2


